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Sranen
ber gdrtlipfien Sehufuhe

tveinge
Bei Dem friiben Grafe

ibrer innigitacticoten Sehwefter
Der FochSolen undFugendbelobeenranen.
ERAVT EHN

Seetrnd  Ssriderifen
SSSaadatenenFanien,

actope. SRlcinetnegen,

Des

Fobamn  &Sorefeicd - FHonfe,

Woblverdienten Predigers der Gemeine inGrofjeniverthern,

berslichgeticbten Ehegattin,

yoeldhe Den IOt Seb. 1762, feldh nady 4. Ube im 28ten Jabre Jhres Aiters
jm Kindbette feelig verfchied und den 14teneiusd. nnterBolfreicher ‘Btrfamlung
beerdigt  tourde,

per SBoblfecligen
\ ticfgebeugte Sebwefter
Sobanne Lomfe Eathavine Kleinewegen.
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Lrotdbaufen , sedrufe mie Eslorifhen Sebrifeens




o eilft audy DU midh su verlaffen 2
© Sdywefter, folt icy Dichyexblaffer
Und auf der frithen Baare fehn 2
_ So follen fich in fieten Stirmen
Die Wetter Gottes ummich tlirmen
Und 1ber meine Secle: gehn?

ggod) iftdas Jahe nicht gangverflogen,
Da Sie, dicuns voll Huldergogen,
Su Fhrer Rub ging, in das Grabs
Srody sittern unverhaltne Fdven
sgollf Danf und Wehmue, Shr su Ehren,
Bom Aug’ auf Jhre Gruft hevab!

g@od) fhioebt der Tag vor meinen Blicke,
Andem cin Theil pon meinem Glice
Mt Jhr, der beffen Mutter, brady:
Und D, die fprettertich mich Fifie,
Die mir mein Scyiffal noch verfiifte,
Du folgft Jbr fdyon im Tode nacy?




@S :
&16 bricht, Das Band das uns pabindens
Sie flichn, dicunfhdzbarén Stunden,
Dic i) in Demcnm Avm gelebe
Sig find dabin die heitern Tage »
Gerecht, gerecht ift nun die Klage
Bon der die bange Lippe bebes

§§ic hoft ich, unter Deinen Kiffen
Mein fiilles Leben gu befchliefien
Beglift in Deiner SavelichEeit!
Entyiet in Deien Avm gu cilen,
Mecin Hevg mit DML Brufi su teilen,
Dies GUIE bat cingig mid) erfreut?

’ g@bd} boft ich es auf fange Jabhres

Nody trugit Ou feine Silberhaare,
Den' Schmuf dev mit dem Grabe Dol
Sein Alter beugte Deilen Micken!
it Sommer fobien ung gu beghicen,
Und ad! twiv dadyten Feinen Tod!

@ic Hofaung, die mic) fchmeichelnd fhrigee,
Die Jartlichfeit die mich erhiste

Verbieh Dt audy die lingfte Jeit,
Berbicg miy daucrhafte Freuden
Hnd Jabre fwirdig su beneiden,

Boll Tichender Sufricdenpeit,

@Cb alles,  allesift verfchiounden!
Mein Her fibie unbeilbare Wunden

1ind madt fichy Faum durd) Seufer Suft s
1nd iedes Herg, - das D beghichet,
Srady dem mein Auge tednend blicket,

WBeint nebenmie auf Deiner Gruft,




%mmﬁ judyt, uner feinem Scymerse
Das gitternde beflante Hevge
Quf Crdeu Trof; der s erhebe L
Du, dev dugiienteft, fhaue toieder
SRit Gnabd’ fin Antlis auf uns nicdery
©Ott, demSie nun erldfet [ebt !

) ;
&' thebefie bon ihren Srdnen
Die Kinder,  die voll Unfchyuld fsnen,
Den bangen ddyzenden Gemabl!
i ihnen,  wnter dhrem Eeidery
et nun- geceonten Sele Freudet
Bon Fhrem Schimmer cinet etral!

g%aﬁ mich, wenmSchmers undSehufucht driicken
Dem froben Tag entgegen blicken,
Der meinem Avim Sie wicder bringty
Da in dem nenverfrpfien Bunde
SMyein Meund mit Fhremy fiffen Munde
Den Jubel der Ermodhlien fingt!
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Sranen
der gactlichfien  ebynfudht

oeinte
Bei Dem friiben Grabe

 ifyeer innigftacticten Sibrueifer
- Der SHochEdlen undFugendbelobeenrancn,
SRV EH

D Ssriderifen
alencn3Sanien,
. Rleineweaen,

(]
igent und Hodygelabreen Heren,
SRR G

Soreficd - Donie,
vedigers der Gemeine inGroffeniocrthern,

welicoten Ehegattin,

52, feitl nad) 4. Ubr im 28ten Jabre Shres Atterg
Died und den r4tenciusd. unterBolereicher Berfamlung
i beerdigt  twurde,

C$SobIfecligen

tiefgebeugte Sehwefter
Lomfe S!,atbauue S‘\‘tclmmcgen

: Farbkarte #13

i, gebrufr mit Golmfd)m &c:brufrn o



	Tränen der zärtlichsten Sehnsucht weinte bei dem frühen Grabe ihrer innigstgeliebten Schwester der HochEdlen und Tugendbelobten Frauen Frauen Gertrud Frideriken Magdalenen Pansen, gebohr. Kleinewegen, Des HochEhrwürdigen und Hochgelahrten Herrn, Herrn Johann Gottfried Panse, Wohlverdienten Predigers der Gemeine in Grossenwerthen, herzlichgeliebten Ehegattin, welche den 10ten Febr. früh nach 4. Uhr im 28ten Jahre Jhres Alters im Kindbette seelig verschied und den 14ten ejusd. ... beerdigt wurde, der Wohlseel
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